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Liedblatt 

 
Einzug: Christ ist erstanden (GL 318) 
 

Christ ist erstanden 
von der Marter alle. 
Des solln wir alle froh sein; 
Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis. 
 
Wär er nicht erstanden, 
so wär die Welt vergangen. 
Seit dass er erstanden ist, 
so freut sich alles, was da ist. 
Kyrieleis. 
 
Halleluja, 
Halleluja, 
Halleluja. 
Des solln wir alle froh sein; 
Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis. 
 

Kyrie: GL 163,5 
T: Josef Seuffert, GGB 2010; M: Josef Seuffert 1963 
 

K Herr Jesus, auferstanden von den Toten: 
A Kyrie, eléison. 
K Dein Kreuz ist unsere Hoffnung: 
A Kyrie, eléison. 
K Du rufst alle Menschen zum Leben: 
A Christe, eléison. 
K Du begleitest uns auf unseren Wegen: 
A Christe, eléison. 
K Du bist erhöht zur Rechten des Vaters: 
A Kyrie, eléison. 
K Du sendest den Geist der Wahrheit: 
A Kyrie, eléison. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gloria: GL 725 
T: nach Liturgie, M: Peter Planyavsky (*1947), 2008, 
Verse 2011 
 

K/A Kv  Gloria, gloria,  
Ehre sei Gott in der Höhe. 

 Gloria, gloria 
und Friede den Menschen seiner 
Gnade! 

 
K Wir Loben dich, wir preisen dich,  
wir rühmen dich und danken dir, 
denn groß ist deine Herrlichkeit, 
wir beten dich an. Kv 
 
K Herr und Gott, König des Himmels, 
Gott und Vater, Allherrscher.  
Du eingeborner Sohn und Herr,  
Jesus Christus. Kv 
 
K Du nimmst hinweg die Sünde der Welt, 
erbarme dich unser.  
Du nimmst hinweg die Sünde der Welt, 
nimm an unser Gebet. 
Du sitzt zur Rechten des Vaters,  
erbarme dich unser. Kv 
 
K Denn du allein bist der Heilige 
und du allein bist der Herr 
und du allein der Höchste, 
Jesus Christus.  
 
A Mit dem Heiligen Geist 
in der Herrlichkeit Gottes, des Vaters 
Gloria, gloria! Amen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antwortpsalm: GL 66,1 
T: nach Ps 118,24, M: Josef Seuffert (*1926) 
 

Kv Das ist der Tag, den der Herr gemacht; 
lasst und frohlocken und seiner uns freuen. 
 
Danket dem Herrn, denn er ist gut, 
denn seine Huld währt ewig! 
So soll Israel sagen: 
Denn seine Huld währt ewig. Kv 
 
Die Rechte des Herrn, sie erhöht, 
die Rechte des Herrn, Taten der Macht 
vollbringt sie. 
Ich werde nicht sterben, sondern leben, 
um die Taten des Herrn zu verkünden. Kv 
 
Ein Stein, den die Bauleute verwarfen,  
er ist zum Eckstein geworden.  
Vom Herrn her ist dies gewirkt, 
ein Wunder in unseren Augen. Kv 
 

Nach der 2. Lesung: Victimae paschali 
laudes (GL 320) 
T: Wipo von Burgrund vor 1050, M: 11 Jh.  

 
1. Victimae paschali laudes immolent 
Christiani. 
 
2. Agnus redemit oves; 
Christus innocens Patri 
Reconciliavit peccatores 
 
3. Mors et vita duello conflixere mirando; 
Dux vitae mortuus 
Regnat vivus. 
 
4. Dic nobis, Maria: Quid vidisti in via? 
Sepulchrum Christi viventis 
Et gloriam vidi resurgentis, 
 
5. Angelicos testes, sudarium et vestes. 
Surrexit Christus spes mea; 
Praecedet suos in Galilaeam. 
 
7. Scimus Christum surrexisse a mortuis vere. 
Tu nobis, victor rex, miserere!  
 
 

 
 
 
 

Ruf vor dem Evangelium: GL 175,2 
T: Liturgie, M: gregorianisch 

 
Kv Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
Unser Paschalamm ist geopfert: Christus. So 
lasst uns das Festmahl feiern im Herrn. 
Kv Halleluja, Halleluja, Halleluja. 

 
Zur Gabenbereitung: Jesus lebt, mit ihm 
auch ich! (GL 336) 
T: nach Christian Fürchtegott Gellert 1757, M: Albert 
Höfer 1859 
 

1. Jesus lebt, mit ihm auch ich! 
Tod, wo sind nun deine Schrecken? 
Er, er lebt und wird auch mich 
von den Toten auferwecken. 
Er verklärt mich in sein Licht; 
dies ist meine Zuversicht.  
 
2. Jesus lebt! Ihm ist das Reich  
über alle Welt gegeben; 
mit ihm wird auch ich zugleich 
ewig herrschen, ewig leben. 
Gott erfüllt, was er verspricht;  
dies ist meine Zuversicht. 
 
3. Jesus lebt! Ich bin gewiss,  
nichts soll mich von Jesus scheiden, 
keine Macht der Finsternis, 
keine Herrlicht, kein Leiden. 
Seine Treue wanket nicht; 
dies ist meine Zuversicht. 
 

Sanctus: GL 196 
T: Liturgie, M: nach Steinau 1726 
 

Heilig, heilig, heilig, Herr, Gott der Mächte. 
Erd und Himmel sind deiner Ehre voll. 
Hosianna in der Höhe.  
Hochgelobt sei, der da kommt im Namen des 
Herrn. 
Hosianna in der Höhe.  
 

Agnus Dei: GL 208 
T: Liturgie, M: Braunschweig 1528 
 

Christe, du Lamm Gottes,  
der du trägst die Sünd der Welt:  
Erbarm dich unser. (x2) 
 
Christe du Lamm Gottes, 
der du trägst die Sünd der Welt: 
Gib uns deinen Frieden. Amen. 



Danklied: Gelobt sei Gott in höchsten Thron (GL 328) 
T: bei Michael Weiße 1531, M: Melchior Vulpius 1609 
 

1. Gelobt sei Gott im höchsten Thron 
samt seinem eingeborenen Sohn,  
der für uns hat genug getan. 
Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
 
2. Des Morgens früh am dritten Tag,  
da noch der Stein am Grabe lag, 
erstand er frei ohne alle Klag. 
Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
 
 
 
 
 


